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Aktuelles 
!....  Endlich ist es so weit: Die Bücherei ist fertig, die 
(Oberstufen-) Schüler werden in diesen Tagen von Frau 
Schatten, die die Organisation der Bibliothek übernommen 
hat, in das System eingeführt. Somit steht die Bücherei für 
Recherchen und zum ruhigen Arbeiten für den Unterricht 
aber auch für Freistunden zur Verfügung. Allerdings sind wir 
dringend auf Hilfe aus der Elternschaft angewiesen, da 
Frau Pichulla nur bis 13.00 h zur Bibliotheksaufsicht einge-
setzt ist. Gern würden wir die Bücherei bis 16.00 h öffnen, 
da – besonders für die Sek.II-SchülerInnen – auch noch am 
Nachmittag Unterricht stattfindet. 
Sollten Sie Zeit und Interesse haben in der Bücherei mit-
zuarbeiten, melden Sie sich bitte im Sekretariat oder bei 
Frau Schatten. 
!....   Am 29. 01. 2007, um 19.30 Uhr bietet Herr Dr. 
Cagliesi, Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe, für die 
Eltern der Jahrgangsstufen 5 und 6 einen Informationsabend 
zum Thema HPV-Infektion, deren Folgen und Prophylaxe 
durch neuen Impfstoff, in der Bibliothek des Otto-Hahn-
Gymnasiums an.  
!....  Nach langem Warten ist es endlich so weit: 
Die Mofa-AG steht in den Startlöchern!! Die AG richtet sich 
an alle Schülerinnen und Schüler des OHG, die eine Mofa-
Betriebserlaubnis und damit die Berechtigung zum Führen 
eines Mofa im öffentlichen Straßenverkehr erwerben möch-
ten. Neben der praktischen Ausbildung, die einen sicheren 
Umgang mit dem Fahrzeug gewährleistet, werdet ihr in den 
theoretischen Einheiten auf die abschließende Prüfung vorbe-
reitet. Die Teilnahme an der AG ist an verschiedene Voraus-
setzungen gebunden:  
§ Ihr müsst zum Zeitpunkt der Prüfung 15 Jahre alt sein. 
§ Es können nicht mehr als 20 SchülerInnen an der AG 

teilnehmen. 
§ Für die Prüfungen und die Nutzung der zur Verfügung 

gestellten Fahrzeuge müsst ihr selber aufkommen. Die 
Kosten der AG betragen pro Person 23,- €. 

Als Übungsgelände für die Fahrstunden steht euch der 
Schulhof des OHG zur Verfügung, theoretisch gebüffelt wird 
in einem der Klassenräume. Alle Materialien werden euch 
von der Schule zur Verfügung gestellt, vom Mofa über Hel-
me bis zur Schutzkleidung. Der Termin für die AG steht 
noch nicht fest und wird mit den Teilnehmern abgestimmt. 
Ihr müsst euch bei Interesse nur in die aushängenden Listen 
eintragen oder euch bei Herrn Grewe persönlich melden. (R. 
Grewe) 

!....  Für einigen Unmut hat die Notwendigkeit des Fach-
lehrerwechsels zum Halbjahr in einigen Klassen gesorgt. 
Wie schon in den letzten News zu erkennen, ergab sich diese 
Notwendigkeit durch den Weggang verschiedener KollegIn-
nen und durch den Weggang von Herrn Theiß, der nun end-
gültig seinen verdienten Ruhestand genießen möchte. Den-
noch können wir allen Fachunterricht abdecken, da Frau 
Tohermes – einigen Klassen vom Englischunterricht her 
bekannt – bei uns bleibt und Lateinunterricht übernimmt. 
Darüber hinaus ist Frau Braun mit 3 Stunden Latein von der 
Gesamtschule OB zu uns abgeordnet worden, sodass im 
Diff.-Bereich der Stufe 10 nur um eine Stunde gekürzt wer-
den musste. Ich hoffe, wir werden bald einen „Lateiner“ für 
uns gewinnen können.  

                               
 

Aus unserem Schulprogramm: 
 
â Florian Zahn aus der 5a hat mit dem 3. Platz die 2. 
Runde der 46. Deutschen Mathematikolympiade erreicht 
und wird geehrt. Wir alle sind – mit seiner Mathematiklehre-
rin, Frau Heesen - stolz auf diesen Erfolg.  
â Herr Becker hat in Vorbereitung der Englisch-
bilingualen Profilklasse Probeunterricht im Fach Erdkun-
de in den Klassen der Stufe 6 durchgeführt. Thema war die 
Robbenjagd bei den Inuit (polar regions). Auf diese Weise 
können sich die Kinder eher ein Bild vom bilingualen Unter-
richt machen und wir hoffen so die Entscheidungsfindung zu 
erleichtern.  
â Frau Heesen betreut in diesem Jahr zum ersten Mal 
den Känguru-Wettbewerb (Mathematik), der am 15. März 
stattfindet. 105 Schülerinnen und Schüler haben sich aus 
unserer Schule dazu gemeldet. Der Wettbewerb ist für Schü-
ler aller Stufen angelegt, allerdings kommt der größte Anteil 
der gemeldeten SchülerInnen aus den Stufen 5 und 6 (83), 
während sich aus der Stufe 9 nur noch 6 SchülerInnen betei-
ligen wollen. Eigentlich schade, dass offenbar der Spaß an  
der Mathematik mit steigender Stufe (oder zunehmendem 
Alter) verloren geht. Allen TeilnehmerInnen wünsche ich 
viel Erfolg.  
â Der „Tag der offenen Tür“, der diesmal mit dem 
„Sprachentag“ kombiniert wurde, war ein voller Erfolg 
dank der Hilfe vieler SchülerInnen, LehrerInnen und der 
Eltern - besonders vom Elternverein – die sich engagiert 

 

Aktuelle  Termine 
 

Februar  2007 
 
Fr 02.02.07 11/10d Abgabe der Praktikumsmappen 
  Jg. 9 Beginn d. Skiprojektes – abends 
Mo 05.02.07 Jg. 4 Anmeldungen – neue 5er 
Di 06.02.07 Jg. 4 Anmeldungen – neue 5er 
Mi 07.02.07 Jg. 4 Anmeldungen – neue 5er 
  19.00 h Eltern stellen Berufe vor  
   (Jg. 10 - 13) 
Do 08.02.07 Jg. 4 Anmeldungen – neue 5er 
Di 13.02.07  Qualifikationsrunde „Jugend  
   debattiert“ 
Fr 16.02.07  Finale „Jugend debattiert“ 
Mo 19.02.07  Rosenmontag – unterrichtsfrei 
Di 20.02.07  bewegl. Ferientag – frei 
Mi 21.02.07  Pflegschaftsabend (5c, 6a, 6d,  
   8c, 9d) 
Do 22.02.07 14.30 h Lehrerkonferenz  
Fr 23.02.07 8.00 h Erste-Hilfe-Kurs, 9c 
Mo 26.02.07 8.00 h Erste-Hilfe-Kurs, 9c 
  8.15 h Schulzahnarzt, Klassen 5 - 7 
Di 27.02.07 8.15 h Schulzahnarzt, Klassen 5 - 7 
 

März  2007 
 
Do 01.03.07 12.00 h Abgabe der Facharbeiten, Jg. 12 
Mo 05.03.07 Jg.5/6 ALF / Lele (bis 09.03.07) 
Mo 12.03.07 12.00 h Eintragungsschluss aller Noten  
   für 13,2  
Di 13.03.07 19.30 h Schulpflegschaft 
Mi 14.03.07 14.30 h Freiarbeitskonferenz 
Mo 19.03.07 14.30 h Päd. Konf. 7/8 
  19.30 h Schulpflegschaft 5/6 
Di 20.03.07 14.30 h Päd. Konf. 9/10 
Mi 21.03.07 19.30 h 3. Schulkonferenz 
Do 22.03.07 14.00 h 1. ZAA-Konferenz: Zulassung 
Fr 23.03.07 8.00 h Bekanntgabe der ZAA – Be- 
   schlüsse 
   Letzter Unterrichtstag der 13 
  12.00 h Eintragungsschluss Sek II, 10d 
Mo 26.03.07 6er Verkehrsprojekt (bis 29.03.07) 
  14.00 h Erprobungsstufenkonferenz  
   mit Grundschullehrern, Jg. 5/6 
Do 29.03.07 14.30 h Elternsprechtag / Warnungs- 
   sprechstunde 
Abiturtermine s. Sonderplan 
    



hatten. Eltern und Schüler nahmen die Gelegenheit wahr die 
Räume und Fachabteilungen zu besichtigen und auch die 
Möglichkeit sich aktiv zu beteiligen. Allen Aktiven herzli-
chen Dank für Hilfe und Unterstützung. 
â Nach der Schule kommt der Beruf! Aber schon in 
der Schule berufliche Wirklichkeit erleben - geht das?  Hier 
am OHG wird dieser Spagat mit vielen verschiedenen Akti-
vitäten gemeistert. Auch in diesem Jahr werden wieder Eltern 
unserer Schülerinnen und Schüler aus ihrem Berufsalltag, 
über ihren beruflichen Werdegang und zu den Berufsaussich-
ten in kleinen Gesprächskreisen informieren. 120 SchülerIn-
nen der Jahrgangsstufen 10 bis 13 haben sich zu einem In-
formationsabend am 07. Februar 07 angemeldet, der viele 
Möglichkeiten bietet, Ausbildungs- und auch Studienberufe 
kennenzulernen. Die Veranstaltung findet in dieser Form seit 
fast 20 Jahren in der Schule statt und lebt von ihrer eigenen 
Dynamik, weil immer wieder „nachwachsende Eltern“  aktu-
elle Entwicklungen in den Info-Abend einbringen können. 
Auch der manchmal lange Weg zur Berufswahl ist ein Anlie-
gen unserer Schule. In einzelnen Jahrgängen werden unter-
schiedliche Schwerpunkte gesetzt. In der Stufe 9 werden vor 
allem die richtige Gestaltung des Lebenslaufes und die Be-
werbung gelernt. Seit zwei Jahren ist hierbei das Ausbil-
dungszentrum von ThyssenKrupp Steel beteiligt. In der Stufe 
10 werden die beruflichen Orientierungsmöglichkeiten erör-
tert und praktisch erprobt. In der Stufe 11 wird ein dreiwö-
chiges Betriebspraktikum durchgeführt. Der Besuch einer 
Hochschule in der Stufe 12 gehört ebenso zum Pflichtpro-
gramm wie ein Bewerbungstraining, das ebenfalls von Mit-
arbeitern der Firma ThyssenKrupp und der Schule angeboten 
wird. In einem Pilotprojekt, das in zwei Klassen der Stufe 8 
läuft, sollen die Notwendigkeit frühzeitiger beruflicher Ori-
entierung und die individuelle Beratung jedes Schülers und 
jeder Schülerin noch mehr als bisher in einem Berufswahl-
pass dokumentiert werden. So ausgestattet sollten die Schüle-
rinnen und Schüler dann für ihr späteres Berufs- und Arbeits-
leben fit sein. (W. Seidel) 
 

Sp rt am OHG   
§ Wie im Vorjahr setzte sich die Volleyball – Schul-
mannschaft des Otto-Hahn-Gymnasiums Dinslaken in der 
ersten Turnierrunde des Regierungsbezirks Düsseldorf gegen 
die Kreismeister aus Duisburg und Oberhausen durch. Nach 
zwei überlegenen Siegen gegen das Sophie-Scholl-
Gymnasium Oberhausen (25:9, 25:11) und die Hildegardis-
Schule aus Duisburg hoffen die Schülerinnen nun am 8. 

Februar im Finale des Regierungsbezirks die Erfolgsserie 
fortzusetzen und in das Landesfinale einzuziehen. Zu der 
erfolgreichen OHG-Mannschaften gehörten: Svenja Loh-
mann, Meike Benninghoff (beide 10a), Patricia Langhoff 
(10b), Sarah Müller (9c), Christin Weyck (8b), Hannah Mül-
ler (10d), Caroline Janik und Julia Röder (beide Stufe 11). 
Betreut wurde die Mannschaft von Herrn Grewe. 
§ Landessportfest der Schulen – Handball: In die-
sem Jahr haben 3 Schulmannschaften unserer Schule an den 
Kreismeisterschaften teilgenommen. Dabei wurden zwei 2. 
Plätze und ein Kreismeistertitel erreicht.  
WK III – Jungen (1992 – 1995): Bei der Endrunde in Wesel 
erreichten wir zwei Siege gegen die Realschule Wesel und 
die Gesamtschule Voerde. Kreismeister wurden: Adrian 
Schnier, Eric Schwengers, Bastian Schwengers, Nico Möhle, 
Thomas Neerfries, Kai Philippi, Patrick van de Löcht, Thilo 
Höpken, Florian Holtkamp, Lukas Rosenberger und Timo 
Schulz. In der ersten Regierungsbezirksrunde treffen wir nun 
in Duisburg auf die Stadtmeister von Duisburg und Oberhau-
sen. Vielen Dank an Herrn Schwengers für die Unterstützung 
mit Bananen und Energieriegeln. 
WK III – Mädchen (1992 - 1995): Die noch junge Mann-
schaft  erreichte beim Endrundenturnier in Xanten nach ei-
nem Sieg über die Marienschule Xanten und einer Niederla-
ge gegen die Realschule Wesel-Mitte den 2. Platz. Parallel 
dazu fand am gleichen Tag auch die Endrunde im WK II der 
Mädchen statt, sodass es ein langer Spieltag wurde. Für die 
OHG-Mannschaft spielten: Tabea Heitmann, Janine Gburek, 
Lena Neerfries, Laura Zampich, Katharina Zajdel, Carla 
Moldovan, Saskia Holtkamp, Svenja Freesmann, Anika Ne-
bel und Kira Fritsche (Jg. 96).  
WK II – Jungen (1990 – 1993): Fast hätte es noch zum 
Turniersieg beim Endrundenturnier in der H-Efing-Halle 
gereicht. Gegen den Turniersieger, die Realschule Hiesfeld, 
haben wir nur mit 2 Toren Unterschied verloren. So reichte 
es gemeinsam mit dem A-V-G Wesel  punktgleich nur zum 
2. Platz. Organisiert wurde das Turnier von unserer Schule – 
mithilfe von Sebastian Pfeiffer, Tobias Stöckhardt und Tobi-
as Schauland unter der Leitung von Herrn Zampich. 
§ Basketball (WK II – Jungen): Die neu gegründete 
Schulmannschaft ging aus einer von Schülern selbst gegrün-
deten AG hervor. Der erreichte 3. Platz ist ein guter Erfolg. 
Es spielten: Lukas Kurth, Felix Spitzer, Jannik Hassel, Basti-
an Steuwer, David Kammer, Christian Schröder, David Par-
ke, Davis Knapp und Tim Eisfelder. Betreut wurde die 
Mannschaft von Frau Özbey und  Frau Jussuf. (M. Zampich)   
Bis zum nächsten Mal   Ihre / eure C. Rolfs 
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